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Schützenkreis 115 e.V.
Kreispressereferentin: Nadine Groh  Ferdinand-Dirichs-Str.20  65549 Limburg 
Telefon: 06431/4090647 Fax: 4090547 Handy: 01578-7027215
Homepage: www.schuetzenkreis-115.de 
E- Mail: nadine.groh@t-online.de
Sehr geehrte Damen und Herren,


Bitte um Veröffentlichung.



Sportschützen beim 38. Internationalen Turnier erfolgreich

7 x Bronze, 5 x Silber und 3 x Gold gehen an die Schützen aus dem 

Rhein-Lahn-Kreis 

Im Juli und August fanden die zweiwöchigen internationalen Schießsportwochen in Ober-Ingelheim statt. Die aktiven Sportschützen aus dem Schützenkreis Unterlahn fuhren erneut zu diesem Sportevent.
Die Wettkämpfe wurden an mehreren Schießtagen bestritten. 
Dazu starteten die Schützinnen und Schützen in den Disziplinen Luftgewehr aufgelegt, KK-Gewehr aufgelegt, KK Zielfernrohr aufgelegt, KK- Liegendkampf, Luftpistole, Standardpistole, Freie Pistole und KK Sportpistole.
Der SSV Netzbach 2 belegte mit der Freien Pistole Platz 3 in der Mannschaftswertung mit 1532 Ringen. (Jens Kosmann 520 Ringe, Julia Christmann 513 Ringe, Thomas Kindler 506 Ringe).  

Sie platzierten sich vor Wiesbaden-Biebrich, Büttelborn und Wöllstein.

Mit dem KK-Zielfernrohr aufgelegt belegte die neue Mannschaft des SV Ergeshausen den 2. Platz mit 858 Ringen und ließen vier Mannschaften hinter sich. ( Werner Meyer 289 Ringe, Horst Bauer 285 Ringe, Jürgen Fritsch 284 Ringe) Die Schützen aus Großenhausen holten Gold. 
In der Disziplin KK- Gewehr aufgelegt belegten die Ergeshäuser Schützen den 4. Platz. (Werner Meyer 285 Ringe, Jürgen Fritsch 278 Ringe, Horst Bauer 275 Ringe). Damit ließen sie die Konkurrenz aus Bad Kreuznach, Langen, Hochheim und zwei Mannschaften aus Wiesbaden stehen.
Mit dem Luftgewehr aufgelegt holten sie Bronze. Von insgesamt 12 Mannschaften schlugen sie sich hervorragend auf den 3. Platz. (Werner Meyer 294 Ringe, Jürgen Fritsch 294 Ringe, Horst Bauer 291 Ringe).

Mit der Luftpistole erreichte die Mannschaft SV Ergeshausen 6 einen Kracher. Sie belegte mit Top-Ergebnissen den 1. Platz vor Wiesbaden-Biebrich und dem BSC Brühl. Insgesamt 1681 Ringe belegten Jens Kosmann mit Bestleistung von 567 Ringe, Matthias Größer dicht gefolgt mit 564 Ringen und Stefan Größer mit 550 Ringen. 
Die zweite Mannschaft Ergeshausen 7 erreichte 1643 Ringe und belegte Platz 4. (Josef Rodenbusch 553 Ringe, Nadine Groh 551 Ringe, Thomas Kindler 539 Ringe).
Den 6. Platz belegte der SSV Netzbach 1 mit Julia Christmann 545 Ringe, Klaus-Peter Riegelmeier 536 Ringe und Etienne Gemmer mit 532 Ringen. Sie erreichten 1613 Ringe.

Mit der KK-Sportpistole war die Konkurrenz aus Wiesbaden und Belgien groß. Der SSV Netzbach 3 belegte den 3. Platz mit 1669 Ringen. ( Jens Kosmann 559 Ringe, Josef Rodenbusch 555 Ringe, Thomas Kindler 555 Ringe). 

Hinter der Mannschaft aus Sulzbach belegte der SV Ergeshausen den 5. Platz mit 1647 Ringen. (Nadine Groh 552 Ringe, Steffen Paul 549 Ringe, Stefan Größer 546 Ringe). Die beiden Mannschaften aus Büttelborn belegten Platz 6 und 8. Die Dortmunder platzierten sich auf Rang 7 und 9. Der 10. Platz ging an Neuwied. 

Die Netzbächer waren mit der Standardpistole sehr erfolgreich. Jens Kosmann 541 Ringe, Stefan Größer 529 Ringe und Thomas Kindler 521 Ringe siegten in dieser anspruchsvollen Disziplin vor Büttelborn und dem LSVOR Belgien mit 1591 Ringen. Der SV Ergeshausen 1 belegte den 4. Platz mit 1470 Ringen. ( Josef Rodenbusch 516 Ringe, Nadine Groh 499 Ringe, Steffen Paul 455 Ringe). Sie ließen die Mannschaft aus Dortmund mit 1464 Ringen hinter sich. 

In der Einzelwertung belegte mit der Freien Pistole in der offenen Klasse Jens Kosmann den 3. Platz. Julia Christmann kam auf Rang 8 und Klaus-Peter Riegelmeier erreichte Platz 9. Thomas Kindler belegte den 12. Platz und Etienne Gemmer Platz 20. Es waren 25 Schützen am Start.
Mit dem KK-Gewehr Auflage belegte Werner Meyer Platz 4, Jürgen Fritsch Rang 8 und Horst Bauer Platz 11 von insgesamt 17 Teilnehmern in der A Klasse. Die ersten drei Plätze gingen nach Ober-Ingelheim, Großenhausen und Wöllstein. 
Platz 5 belegte Werner Meyer beim KK-Zielfernrohr. Horst Bauer kam auf 13 und Jürgen Fritsch auf 14. Die Medaillen gingen alle an den SSV Großenhausen. Es waren 33 Teilnehmer am Start.
Mit dem Luftgewehr aufgelegt erreichte Werner Meyer und Jürgen Fritsch Platz 5 und 6. Horst Bauer kam auf Rang 12. Gold ging erneut nach Großenhausen. Silber nach Waldesl.-Spachbrück und Bronze zum austragenden SV Ober-Ingelheim. Es gab 20 Teilnehmer in der A Klasse. 
In der Altersklasse holte mit der Luftpistole Thomas Kindler Silber. Es gewann Ralf Kühr vom SV Dietkirchen. 

In der Damenklasse bekam Nadine Groh Bronze hinter den Schützinnen vom LSVOR Belgien und aus Wiesbaden-Biebrich.

In der Schützenklasse holte Jens Kosmann Silber vor Matthias Größer, der Bronze bekam. Stefan Größer erreichte Platz 5. Timo Paul und Dominik Weyand erreichten Platz 10 und 11.
In der Seniorenklasse holte Josef Rodenbusch Silber. Klaus-Peter Riegelmeier belegte Platz 6. 
In der Disziplin KK-Liegendkampf belegte Tobias Dörner mit 563 Ringen den 4. Platz. Gold gewann das hessische Sulzbach, den zweiten Platz belegte der Schütze aus Büdingen und Rang 3 ging nach Bechtolsheim.
Mit der Sportpistole holte Thomas Kindler Silber in der Altersklasse.

Nadine Groh erreichte einen 6. Platz in der Damenklasse hinter den Schützinnen aus Wiesbaden-Biebrich, LSVOR Belgien und Sulzbach.

In der Schützenklasse belegte Jens Kosmann den 4. Platz. Gold ging an Falke-Dasbach, Silber nach Belgien und Bronze nach Wiesbaden-Biebrich. Steffen Paul belegte Rang 6 und Stefan Größer kam auf Platz 7.

In der Seniorenklasse holte Josef Rodenbusch Silber. Gold ging nach Nastätten und Bronze nach Bechtolsheim. 
Mit der Standardpistole errang Thomas Kindler Platz 4 und Josef Rodenbusch 5 in der Altersklasse. Die drei ersten Medaillen gingen nach Steindorf, Nastätten und Büttelborn. Jens Kosmann erreichte in der Schützenklasse Platz 1 vor dem Belgier Raf Van Aken und Teamkollegen Stefan Größer der Bronze bekam. 

Nadine Groh holte sich Platz 5 und Steffen Paul kam auf Platz 9. Die SG Neuwied und die Lufthansa Sportschützen blieben auf den letzten Plätzen.
Insgesamt waren die Ergebnisse und die sportlichen Leistungen hervorragend. Die Mannschaften verzeichneten dreimal Bronze, einmal Silber und zweimal Gold. In den Einzelwertungen kamen viermal Bronze, viermal Silber und einmal Gold zusammen.
Bild: Nach der Siegerehrung in Ingelheim; es fehlen: Julia Christmann, Etienne Gemmer, Klaus-Peter Riegelmeier, Tobias Dörner, Horst Bauer, Jürgen Fritsch, Matthias Größer und Dominik Weyand.
Mit freundlichen Grüßen

Nadine Groh                                           
